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Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

Jtaliens gegenwärtige Lage
Jn der Rede welche Depretis neulich in ſeinem Geburts

orte Stradella gehalten hat haben wir ein nicht retouchirtes
ſondern ein durch ſeine Naturwahrheit imponirendes Bild der
gegenwärtigen Lage Jtaliens Die s hat jeder

auf die Zerfahrenheit der vor allem im Parlamente zum
usdrucke gelangenden Parteiverhältniſſe des Appenninenreiches

hingewieſen hat aber auch immer davor gewarnt die Lebens
kraft der italieniſchen Nation und die Lebensfähigkeit des
jungen uns durch alte Liebe zu dem viel beſungenen Lande
und durch die der unſeren ähnliche Entwickelung ſo werthen
nationalen Königreiches zu unterſchätzen Jtalien iſt un
zweifelhaft vorwärts gekommen Es hat ſeine Finanzen über
alles Erwarten hinaus günſtig geordnet es hat die öffentliche
Sicherheit in Sicilien und Calabrien bergeſtellt es hat für
das öffentliche Unterrichtsweſen viel ſehr viel gethan es hat
im Straßenbau und Eiſenbahnbau Bedeutendes geleiſtet und
vor allem mit Deutſchland ſich durch ein Eiſenband verbunden
welches ſeine verknüpfende völkerglückfördernde Kraft von Jahr
zu Jahr von Menſchenalter zu Menſchenalter mehr bewähren
wird es hat endlich neulich als ein Theil des Landes durch
furchtbare Naturereigniſſe aufs ſchwerſte geſchädigt wurde

im ſtande gezeigt die nöthige Hilfe in vollem Umfange zu
eiſten
Ein großer Theil deſſen was geleiſtet worden iſt iſt von

der Regierung der Linken geleiſtet welche die Vorherſage ſie
werde ſich nicht halten können bis jetzt zu Schanden gemacht
hat Ein Deutſcher von gemäßigter politiſcher Richtung kann

für das Treiben in der großen Partei der Linken allerdings
keine rechte Sympathie haben Das raſtloſe Ringen perſön
lichen Ehrgeizes welches manchmal zu einem wahren Geraufe
um den Sitz am Steuer ausartet die Schwäche oder doch
Connivenz welche die gerade am Ruder befindlichen Staats

männer den unberechtigten Forderungen der radikalen zum
Theil antimonarchiſchen Coterien 4 üben das Schön
thun mit einer Volksſtimme, welche in Wahrheit die Stimme
der lauteſten Schreier iſt das alles ſtößt uns mit Recht ab
Aber bei alledem iſt es doch fraglich ob die Linke nicht
immerhin noch beſſer regiert als die Rechte deren Führer
zum Theil durch den ſehr verſtändlichen Namen der Con
ſorteriga gezeichnet ſind Das beſte wäre unzweifelhaft eine
Mittelpartei welche immer noch mindeſtens ebenſo liberal ſein
würde als die preußiſche Fortſchrittspartei

Es rückt der Tag der italieniſchen Wahlen heran der erſten
welche nach dem neuen Wahlgeſetz erfolgen Das Geſetz hat
bekanntlich das Wahlrecht bedeutend ausgedehnt doch zum
Glück nicht ſo weit wie es die Radikalen wollten Es iſt
immerhin noch ein Cenſus beibehalten und die Analphabeten
ſind ausgeſchloſſen W wird ein beträchtlicher Theil der
klerikalen Einflüſſen zugänglichen Menge von der Wahlurne
ferngehalten Dennoch würden die Klerikalen von der Erwei
terung des Wahlrechtes einen entſchiedenen Vortheil haben
wenn ſie nicht auch jetzt noch zum großen Theil an dem von
Pio aufgeſtellten Grundſatze Weder Wähler noch Gewählte
feſthielten So darf man hoffen daß die Neuwahlen den
Schwerpunkt mindeſtens nicht in einer für die Monarchie
gefährlichen Weiſe verſchieben werden

Wenn Depretis mit Jtaliens europäiſcher Stellung zu
frieden iſt ſo zeugt das von viel Beſcheidenheit Jtalien iſt
in der That nicht ſtark genug eine irgendwie herrſchende und

Halle e Sule Freitag den 13 derer

beſtimmende Stellung einzunehmen Es hat ſich von Frank
reich mehr als ein Unrecht e laſſen müſſen es ſieht ſich
von England in Egypten ebenſowenig berückſichtigt wie Frank
reich Wenn es in freier Anlehnung an die mitteleuropäiſchen
Mächte nach außen eine Politik der Vorſicht und Zurück
haltung übt und im Jnneren an der Entwicklung ſeiner
materiellen Verhältniſſe und Verbeſſerung ſeiner Einrichtungen
fortarbeitet ſo thut es das beſte das klügſte und wenn man
will das einzige was es zu thun vermag S

Politiſche Ueberſicht

Ueber Egypten liegt heute nur die bereits in einem Theile
der geſtrigen Auflage unſeres Blattes mitgetheilte Nachricht
vor daß am 10 d gegen 200 zur Einſtellung in die egyp
tiſche Gensdarmerie beſtimmte Circaſſier Albaneſen und
Türken in Alexandrien ankamen Außerdem meldet uns der
Telegraph noch daß der vor einigen Tagen wegen Aufforderung
zu neuen Gewaltthaten in Tantah verhaftete Scheik mit 100
Stockſtreichen beſtraft und gefangen geſetzt worden ſowie in
Tantah eine größere Menge Waffen in Beſchlag genommen ſei
Bezüglich der Frage was mit Egypten werden ſoll liegt heute
eine Mittheilung vor von der man nur hoffen kann daß ſie
Beſtätigung findet Danach hat der engliſche Handelsminiſter
Chamberlain welcher gegenwärtig zum Beſuche der Aus
ſtellung in Moskau weilt einem Mitarbeiter des Ruſſiſchen
Courier erklärt England ſei auf jeden Fall entſchloſſen die
egyptiſche Nation durch keine europäiſchen Finanziers exploi
tiren zu laſſen es könnte keinen Vorſchlag acceptiren dem
zufolge europäiſche Finanzmänner in irgend welcher Geſtalt auf
die eghptiſchen Angelegenheiten von Einfluß ſein könnten
Sollten die franzöſiſchen Politiker was unwahrſcheinlich
iſt auf dieſer Auslieferung des Landes an die Finanziers
trotz alledem beharren dann allerdings wären Differenzen
unausweichlich allein in jedem Falle könne man verſichert
ſein daß auch dieſe Differenzen zu keinem ernſtlichen Zuſam
menſtoße führen würden

Jm Peſter Unterhauſe wurde das Reſtkript verleſen
durch welches die Delegationen zum 25 d einberufen
werden Die Wahl der Delegirten findet am 12 d ſtatt Der
Miniſterpräſident Tisza legte ſodann das Arbeitsprogramm
des Hauſes vor Demnach ſollen dem Bi Vorlagen zu
gehen betreffend das Wuchergeſetz die Beamtenqualiſikation
die Reviſion der Gewerbe und Jagdgeſetze die Codifikation
des Strafproceßverfahrens und des Privatrechtes die Autoren
rechte die definitive Organiſirung der Gerichtsbarkeit die
Ablöſung der Regalien die ſubventionirten Eiſenbahnen die M
Verhinderung der Weinfälſchung und betreffend die Mittel
ſchulen Jvan Simonhi richtete die Anfrage an den Mi
niſterpräſidenten ob er geneigt ſei zur Verhütung ähnlicher
Exceſſe wie der in Preßburg vorgekommenen Ausnahmemittel
zu ergreifen Tisza erwiderte daß er wie ſchon geſtern
erwähnt keine Behelligung irgend welcher Klaſſe der Be
völkerung dulden und nöthigenfalls ſtärkere Maßregeln ergreifen
werde Geza Onody wünſchte zu wiſſen ob der Juſtiz
miniſter Kenntniß davon habe daß gegen den in Nyiregy
haza fungirenden Staatsanwalt Havas wegen in der Tisza
Eszlarer Affaire begangener Ungeſetzlichkeiten ein Prozeß an
Fftrengt ſei Der Juſtizminiſter Pauler erklärte er habe

enntniß erhalten und werde nach der Unterſuchung weitere
Verfügungen treffen Ludwig Cſerntony interpellirte den d

Miniſterpräſidenten ob er es nicht für nothwendig erachte
infolge der Hetzereien die Unterſuchung in der TiszaEszlarer
Affaire von Nyiregybaza fort zu verlegen Tisza erwiderte
es ſei hierzu kein Grund vorhanden ſo lange die jetzige
lobenswerthe Haltung der dortigen ungariſchen Bevölkerun
andauere Er hoffe daß ſich dieſelbe auch fernerhin nicht
ändern werde Nach Einbringung des Budgets für das Jahr
1883 ſoll ſich das Haus bis zum 15 Nov vertagen während
die Finanzcommiſſion das Budget und die Juſtizcommiſſion
das Geſetz über die Eheſchließung zwiſchen Juden und Chriſten
in Berathung ziehen wird

Die geſtern bereits telegraphiſch mitgetheilte Verhaftung
des Komplicen Oberdank s des Apothekers Demetrio
Rogaſa wird heute durch die Nachricht ergänzt daß Rogaſa
bei der Verhaftung ohnmächtig wurde Man meint daß die
Auslieferung Rogaſas an Oeſterreich erfolgen werde da der
gegen denſelben erlaſſene Steckbrief auf Hochverrath und ver
ſuchten Meuchelmord laute

Der türkiſch griechiſche Grenzſtreit rückt zwar vom
Fleck aber er kommt doch noch immer nicht zu Ende Die
Pforte übermittelte am 10 d dem griechiſchen Ge
ſandten eine gleichzeitig von Athen telegraphirte Note be
treffs der vier ſtreitigen Grenzpunkte Karaliderbend
Nezeros See mit der gleichnamigen Ortſchaft Kratſckowa
und Kalimaki welche die Türkei in Gemäßheit der von der
Grenzcommiſſion feſtgeſtellten Trace n Griechenland ab
treten wird Was indeſſen den vierten Punft betrifft ſo wird
ein gewiſſer Theil des Territoriums welches zwiſchen der durch
die Commiſſion feſtgeſtellten Grenztrace und einer von
Sideropelaki nach Contra führenden krummen Linie liegt nur
bedingungsweiſe geräumt und dieſer reſervirte Gebietstheil

r von einer türkiſch griechiſchen Commiſſion geregelt
werden

Deutſches Reich
Berlin 11 Oct Zu dem geſtrigen Diner bei Sr Majeſtät

dem Kaiſer waren wie aus Baden Baden gemeldet wird
die badiſchen Miniſter Ellſtädter und Nokk geladen Heute nahm
der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civilkabinets v Wilmowskt
entgegen empfing u A den Beſuch des Biſchofs Raeß von
Straßburg und machte ſpäter bei ſchönſtem Wetter eine Spazier
fahrt Am Nachmittag fand bei Sr Majeſtät anläßlich des
Geburtsfeſtes der Herzogin von Hamilton ein Feſtdiner ſtatt an
welchem ſämmtliche in Baden anweſende Fünrſtl chkeiten theil
nahmen Dem Prinzen Wilhelm welcher vorgeſtern
Wien verließ gab Kaiſer Franz Joſeph bis zum Bahnhof das
Geleit Prinz Wilkelm welcher die öſterreichiſche Jnfanterie

ajors Uniform trug umarmte und küßte zweimal den Monarchen
Geheime Rath Profeſſor Esmarch weilt ſeit geſtern wieder in

Berlin Der deutſche General Conſul in Alexandrien Legations
rath v SaurmaJeltſch hat heute früh Berlin wieder ver
laſſen um ſich nach Waldſchloß bei Sorau in der Lauſitz zu
begeben Die durch den Tod des Prinzen Calixt Biron von
Kurland erledigte oberſte Hofcharge eines Oberſt Schenkes
Sr Majeſtät des Kaiſers dürfte dem Vernehmen nach dem
Herzoge von Ujeſt Fürſten zu HohenloheOehringen übertragenwerden Wenn dieſe Ernennung wie ſehr wahr Seuich iſt ſich

vollzieht ſo kann dieſer Schritt des Herzogs wohl einSymptom der Aenderung in der Stellung der deutſchen Standes
herren angeſehen werden Bisher wurde es unter den vormals
reichsſtändiſchen fürſtlichen und gräflichen Häuſern denen das
Recht der Ebenbürtigkeit mit den regierenden Häuſern zuſteht
als Regel angeſehen daß die Mitglieder derſelben nachdem ſich

as Reich in lauter ſouveräne Staaten aufgelöſt hatte nicht in

Die Abreiſe des Prinzen Heinrich
O Kiel 10 Oct

Aus dem undurchdringlichen Nebel der heute in früher Stunde
die See und Landſchaft wie mit einem Schleier bedeckte enthüllte
ſich ein prächtiger ſonnenheller Tag Die Kieler Bucht lag in
herrlicher Bläue zwiſchen ihren herbſtlich gelb gefärbten Environs
Doppelt ſchön hob ſich ſo von ihrer weiten Fläche in ſcharfen
Umriſſen der Schmuck der verankerten Kriegsſchiffe und wie ein
Mittelpunkt der ganzen Schönheit das Prinzenſchiff Olga ab
Von ihrem Top wehte der blaue Peter, ein untrügliches
Zeichen daß die Abfahrt unmittelbar bevorſtehe Aus den großen
Schloten wirbelten kleine Dampfwolken mit der friſchen Morgen
luft ſpielend jedem Seemann ſagend daß bereits die Keſſel ge
heizt und Dampf aufgemacht werde Es war 9 Uhr Die

Olga prangte in peinlichſter Sauberkeit tadellos ſtieg in voll
ſtändiger Ordnung der pyramidale Bau ihrer Takelung empor
Auf ihrem Achterdeck ſtand das dienſtfreie Officiercorps des
Schiffes im Vordergrunde Se Königl Hoheit Prinz Heinrich
verſammelt Auf dem VDeck ſelbſt und um Vord herum herrſchte
noch rege Betriebſamkeit Es galt die letzten Vorbereitungen zu
treffen Allmälig aber klärte ſich das belebte Bild und nahm
feſte Formen an die Boote welche die Poſt und die letzten
Ausrüſtungsutenſilien gebracht ſtießen ab alle Schiffsboote
wurden an Bord gemannt alle Enden Leinen Spieren und die
Fallreeps eingeholt nur durch die Troſſe noch war das
ſtattliche Fahrzeug mit dem Hafen verbunden Als auch
dieſe losgeworfen das Commando Vorwärts in den
Maſchinenraum hinabſchallte die Schraube zu arbeiten und die
Corvette ſich zu bewegen anfing war der Moment gekommen
wo Prinz Heinrich der zukünftige Prinz Admiral der deutſchen
Flotte zum zweitenmale den vaterländiſchen Boden verließ ein
Moment geſpannter Erwartung tiefinnerlichſten Empfindens der
aufrichtigſten und herzlichſten Wünſche Die Beſatzungen der um
liegenden Schiffe Leipzig Sophie Arkona und Blücher
enterten in die Marſen auſ und ſandten donnernde Hurrahs dem
ſcheidenden Schiffe nach Vom Lande her wo ein zahlreiches

Ueber die bereits geſtern telegraphiſch mitgetheilte Abreiſe des
Prinzen erhalten wir noch obigen uns von der Poſt leider verſpätet
zugegangenen Arkikel unſeres Correſpondenten D R

Publikum Officiere und Mannſchaften der Garniſon ſich ver
ſammelt hatte ertönten ebenfalls begeiſterte Hurrahs herüber
Der junge Königslieutenant ſtand bewegt dem ſchwindenden
theuren vaterländiſchen Boden nachſchauend und überaus herzlich
für dieſe letzten Grüße vom dichtbeſetzten Ufer und den Schiffen
dankend Majeſtätiſch glitt das ſchmucke Fahrzeug unter den
Klängen ſeiner an Deck ſpielenden Kapelle dahin Außerhalb des
Stadthafens begegneten ihm die Töne der Nationalhymne ſie
erſchollen vom Deck des Artus aus auf welchem ſich mit Sr
Excellenz dem Stationschef Hrn ViceAdmiral Batſch alle hohen
Chargen der Station zu einem Ehrengeleit eingeſchifft hatten
Brauſende Hurrahs vom Bord beider Schiffe miſchten ſich von neuem
und Artus ſteuerte dann Backbord dem prinzlichen Schiffe nach
Se königl Hoheit der Prinz nahm höchſt erfreut dieſen Ehren
erweis entgegen und dankte ſehr liebenswürdig nach Sr Excellenz
und Begleitung herübergrüßend 10 Uhr 10 Min war es
als S M S Olga die Forts Friedrichsort c
paſſirte in die See hinaus ſteuerte und ſich von den Baken und
der Betonnung der Bucht als den letzten Wahrzeichen des heimath
lichen Feſtlandes trennte Ein prächtiger klarer Himmel wölbte
ſich über ihre kryſtallene Bahn wohl ein vielverſprechendes Omen
jedem Seemann für eine glückliche und gute Reiſe Möchte ſie
es werden Möchte ein gütiges Geſchick den vielgeliebten Prinzen
die Freude ſeiner erlauchten Familie die Hoffnung der Marine
uud der Stolz des Volkes in Schutz nehmen ihn in allen Ge
fahren des Meeres wo Sturm und Wetter ihn umbrauſt be
fchirmen und ihn geſund und friſch an Körper und Seele wieder
zu uns heimkehren laſſen Bis dahin aber bleiben Hoffnungen
und heiße Wünſche der Nation bei ihm

7

Ueber die Reiſeroute iſt ſchon geſagt daß ſie über Plymouth
ihren Weg an Madeira vorüber nach der Weſtküſte Afrikas dann
durch die weſtindiſchen Gewäſſer nach der Oſtküſte Nordamerikas
nehmen wird Der Prinz hat an Bord während der ganzen
Reiſe die Stellung eines gewöhnlichen jüngeren Officiers Selbſt
ſeine Wohnung unterſcheidet ſich in nichts von der ſeiner Kame
raden in jeder Beziehung alſo tritt die Verzichtleiſtung auf irgend
welche Vorzüge entgegen Die Kabine die er inne hat iſt nur
groß genug eine ſchmale Koje Toilette und ein kleines Spind
aufzunehmen für eine freie Bewegung im übrigen keinen Raum ge

während Ein Bild ſeiner erlauchten Familie iſt ihr einziger Schmuck
Zu Repräſentationszwecken iſt außerdem auf dem Schiffe ein
Salon für den Prinzen vorhanden Dieſer Salon iſt eigentlich
der einzige Raum welcher eine ſehr noble wenn auch wie dies
an Bord der Kriegsſchiffe ja überall der Fall iſt einfache Aus
ſtattung hat Er nimmt ſeiner Länge nach die W Breite des
Hinterſchiffes in Anſpruch und wird durch zwei e Fenſter an
ſeinen kurzen Seiten die die gewöhnliche Bekleidung der Salons
tragen und ein Decklicht ſehr hell erleuchtet Jn der Mitte auf
einem geſchmackvollen dunklen Velo rsteppich ſteht ein großer
oblonger Tiſch gegenüber dieſem ein mit koſtbharem Silbergeſchirr
beſetztes Buffet einerſeits andererſeits fällt der Blick auf das
große Porträt der Königin Olga von Würtemberg Während
die eine ſchmale Seite des angenehmen Raumes leer iſt nehmen
die Ecken der gegenüberliegenden Wand zu beiden Seiten des
Fenſters Fauteuils mit hraunem Damaſtüberzug und kleine Seſſel
ein Die Wände tragen ein Getäfel von Mahagoniholz mit
Ahornholzeinſätzen So wird dieſes große Gemach für den Prinzen
im Auslande ein Repräſentationsraum ſein

ls Jch hatt einen Kameraden
Lebensbild von Hildebrandt Strehlen

Schluß

Da dem Ueberraſchten Staunen und Zweifel aber immer
noch die Zunge banden brach der rer Gaſt endlich
das Schweigen Ja ſtarr mich nur an mein Junge
glaub s endlich was Dir unglaublich ſcheint Ich bin s
erzofe ſteife pedantiſche Onkel Ludwig Und Du biſtieber einziger Neffe Ernſt Etwas einmüthig zwar

ſonſt ein kreuzbraver Kerl So und was wix uns
m zu ſagen haben kann auch im Sitzen geſchehen

amit zog er den Verblüfften auf s Sopha um wie er
ſich ausdrückte ihm den Staar zu ſtechen

Jhr Jdealiſten fuhr er dann fort des LeProſa entweder bitter oder ſchal zu finden n lt
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Euch an mit ſtolzer Vmamit ihr im Kampfe gelegen haben Glaubſt Bu denn
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den Hofdienſt der regierenden Fürſtenhäuſer eintraten Eine auf
ig bemerkte Ausnahme davon machte der Fürſt von Salm

rſcheidt Dyck der eines der oberſten Hofämter am
preußiſchen Hofe ſeit längerer Zeit bekleidete Nach Er

rich des neuen Reiches dürften ſich die Anſichten
der tandesherren hierüber geändert haben e
ſieht man die Neigung des Herzogs von Ujeſt zur Ueber
nahme eines ſolchen hohen Amtes bei der Perſon des Kalſers s
Zeichen dafür an Der Herzog iſt Mitglied des Herrenhauſes
und war bis 1877 Mitglied des Reichstages er iſt am 27 Moi
1816 zu Stuttgart geboren und Senior der lutheriſchen fürſtlich
Hohenlohe Neuenſtemiſchen Linie Wie bekannt iſt der bisherige
vortragende Rath aus dem Kultusminiſterium Stolzmann zum
Präſidenten des Conſiſtoriums in Breslau ernannt und auch
bereits dorthin übergeſiedelt Geh Rath Stolzmann s Stellung
im Kultusminiſterium war eine für Kultusſachen im engeren Sinne
wichtige er hatte den Vortrag über religiöſe Orden Congrega
tionen c An ſeine Stelle iſt dem Vernehmen nach Regierungs
rath Dr Kugrer berufen der bisher Mitglied des Provinzial
Schulcollegiums zu Poſen war Gleichfalls als Hilfsarbeiter
iſt jetzt auch Regierungs Aſſeſſor Hegel der Sohn des hieſigen
Conſiſtorialpräſidenten in das Kultusminiſterium verſetzt
worden Jn Betreff der bereits erwähnten Abſicht des Gou
verneurs von Köln Generalieutenant von Cranach ſeinen
Abſchied zu nehmen verlautet aus militäriſchen Kreiſen daß das
Abſchiedsgeſuch nunmehr genehmigt iſt Herr von Cranach
befand ſich am 1 Oct einſchließlich der Kriegsjahre 50 Jahre im
activen Militärdienſte Sein Nachfolger iſt noch nicht bekannt

A Berlin 11 Oct Die Sitzungen des Bundes
rathes werden am 16 Oct beginnen Nach Neuwahl der
Ausſchüſſe wird der Bundesrath noch entgegennehmen eine
Mittheilung über Vorlagen welche während der Vertagung
deſſelben eingegangen und den zuſtändigen Ausſchüſſen über
wieſen worden ſind eine Mittheilung betreffend die Arbeiten
am Gotthardtunnel Ausſchußberichte über den Antrag
Preußens wegen Vornahme einer Viehzählung und der Er
hebung einer Anbauſtatiſtik über die Wahl eines Mitgliedes
des Bundesamts für das Heimathweſen und über eine ältere
Vorlage betreffend die Auslegung einer Beſtimmung des
Conſularvertrags mit Spanien

O Berlin 11 Oct Bezüglich des Reich shaushalts
etats erfährt man nachdem die Zuſammenſtellung des Ge
ſammtetats erfolgt zu ſein ſcheint daß die Einnahmen ſich
vermehrt haben und einen bemerkbaren Ueberſchuß ergeben
Da im Allgemeinen an den einzelnen Etats keine Veränderungen
von Bedeutung wie verlautet vorkommen ſo dürften ſich
die an die Bundesſtaaten gelangenden Ueberſchüſſe wieder
erhöhen

Berlin 11 Oct S M Kanonenboot Möwe, 5 Ge
ſchütze Commandant Korvettenkapitän v Kyckbuſch iſt geſtern
in Gibraltar eingetroffen und beabſichtigte heute die Heim
reiſe fortzuſetzen

Von dem Werke Preußen im Bundestage wird binnen
kurzem der dritte und letzte Band ausgegeben werden welcher
den Zeitraum vom Mai 1856 bis zum März 1859 zu welcher
Zeit Herr v Bismarck die Geſchäfte zu Frankfurt ſeinem Nach
folger Herrn v Uſedom übergab um den Geſandtſchaftspoſten in
Petersburg anzutreten umfoſſen wird Die Fragen mit denen
r v Bismarck in dieſer Zeit beſonders befaßt war betreffendie Befreiung der Royaliſten in Neufchatel die nach dem ver
unglückten Putſche von der Schweiz gefangen gehalten wurden
den Beuſtſchen Vorſchlag auf Aenderung der Bundesverfaſſung

und die Bundesfeſtungen
e e

Zur Wahlbewegung
Aus dem Wahlkreiſe BitterfeldDelitzſch 11 Oct

Nächſten Sonntag den 15 nachmittags 4 Uhr wird im Hotel
Zum Kronprinzen in Düben eine Wahlverſammlungſtattfinden in welcher gleichzeitig der Reichstagsabgeordnete

Rechtsanwalt Woelfel ſeinen Wählern über die letzte Reichs
tagsſeſſion Bericht erſtatten wird

Nordhauſen 11 Oct Am Sonntag fand der Herr
Bürgermeiſter Francke in Bleicherode ſich veranlaßt
fortſchrittliche Flugblätter welche einem Manne zur Ver
theilung von Haus zu Haus übergeben worden zu confis
ciren Die ſofortige Beſchwerde der gerade in Bleicherode an
weſenden Mitglieder vom hieſigen liberalen Wahlcomite blieb
erfolglos Geſtern endlich ſind die Wahlflugblätter wieder hier
her zurückgeſandt worden und zwar mit einem von demſelben

Herrn Bürgermeiſter Francke unterzeichneten Begleitſchreiben der
olizeiverwaltung in Bleicherode worin geſagt wird daß die

zreigabe der beſchlagnahmten Flugblätter erfolge nachdem man
ich überzeugt habe daß ſie keinen ſtrafrechtlich verfolgbaren

Jnhalt haben Das hieſige liberale Wahlcomite will dem

wäre durch Zufall durch Jntelligenz oder Fleiß zu dem
dauernden Wohlſtande gelangt deſſen ich mich ſeit einer Reihe
von Jahren erfreue wenn ich vertrauensvoll auf jeden Köder
gebiſſen den man verlockend mir vorhielt Oder meinſt Du
es ſei mir geſtern zum erſtenmale paſſirt daß ein armer Ver
wandter ein ſchuldlos Betrogener es verſucht hätte ſich in
mein Herz einzuſchmuggeln Wenn ich das jedem der daran
pochte und hämmerte geöffnet hätteſt Du mein Junge der
einzig berechtigte Gaſt keinen Raum mehr darin gefunden

m weiteren Verlauf des Geſprächs erfuhr der liebe
gute Ernſt zu ſeiner großen Genugthuung wie der Ohm
niemals die an Haß grenzende Abneigung ſeines Bruders
verdient habe Das e ſeinen Willen durchgeſetzte Ver
fahren in einer Erbſchaftsangelegenheit v dieſen dermaßen
erbittert daß er ſtolz und zornig den ihm zufallenden nicht
unbedeutenden Antheil zurückwies auch in beharrlichem Eigen
ſinn bei dieſem Entſchluß verblieb obwohl des Oheims Com
binationen ſich als vollſtändig gerechtfertigt erwieſen und dieſer
zu wiederholten Malen ihn zur Empfangnahme des recht
mäßig ihm zuſtehenden Erbes z bewegen verſuchte Stets
ſchroff zurückgewieſen hatte Onkel Ludwig ſich doch ſtets nur
als Verwalter des verſchmähten Kapitals angeſehen in der
Erwartung daß eine Zeit kommen werde in welcher er
u darüber werde ablegen müſſen Daß auch er
endlich in ſeiner Liebe zum nächſten Blutsverwandten er
kaltet machte er r einzigen aber ſchweren Vorwurf

m HerzDemnach ſchlug ih nd freudig als er ſeinenNeffen vor ſich bereit alten vererbten Sorurt len zu
agen und die düſtere Wolke zu zerſtreuen die noch immer

zwiſ ihm und ſeinem Glücke ſtand Doch keine Miene
a r Geſchäftsmannes durfte verrathen was er als
Gab e be drei hochwichtige Fragen die erledigt werden

e bevor der van dem Herzen Conceſſionen machen

Erſtens war der aufgeregte junge Mann vor ihm wirklich
ſein Neffe Ernſt ig wan den Sohn a du u wenn er vom

e t ſeinerdrittens in welcher Weiſe ſollte ſie ihm z

ancke zuſtändigen Orts Beſchwerde führenLa dem Querfurter Kreiſe 11 Oct Jn einer Ver
ſammlung der vereinigten Conſervativen des dieſigen Kreiſes
u Steigra wurden die bisherigen Abgeordneten WeidlichSchafſtädt und Neubarth Wünſchendorf einſtimmig wieder als
eſenpaten für die demnächſt ſtattfindende Landtagswahl auf
geſtellt

Jn Poſen wurde von einer am 10 d daſelbſt ſtattgefunden conſervativen und gemäßigt liberalen Wähler

Landgerichts Präſident Günther in Naumburg nat lib
proklamirt
a

Halle den 12 October
Entgegen der urſprünglichen Beſtimmung des Programms

der erwarteten Ankunft des Großfürſten Wladimir von
Rußland wonach derſelbe auf der Reiſe nach Merſeburg heute
Mittag erſt unſeren Bahnhof paſſiren ſollte traf der hohe Reiſende
mit ſeiner Gemahlin Dienerſchaft und Gefolge ſchon früh 47 Min
mit dem Magdeburger Schnellzuge auf hieſigem Bahnhofe ein
Der Salonwagen in dem das großfürſtliche Paar reiſte wurde

daß die hohen Reiſenden den Waggon verließen Nur das
Gefolge derſelben begab ſich zu Fuß nach dem thüringer Zuge
Ein bejahrter General der mit einem jüngeren Officier einem
Feldjäger und zwei Damen den Perron paſſirte wurde vom
Publikum anfänglich für den Großfürſten gehalten
Mit dem fahrplanwäßigen Zuge 7 Uhr 59 Minuten
ſetzten die ruſſ ſchen Gäſte die Reiſe nach Merſeburg fort Von
Magdeburg her hatte Herr Betriebsdirektor Regierungs Rath
Murray den Zug geleitet von hier aus übernahmen die Führung
die Herren ſtellvertc Oberbetriebsinſpektor Geitel Erfurt und
Betriebsinſpektor Schwarz Weißenfels Jrgendwelche Empfangs
feierlichteiten waren hier nicht getroffen worden

Der Aufſichtsrath der Cröllwitzer Aktien Papier
fabrik ſetzte bei ſehr reichlichen Abſchreibungen die Dividende
für das abgelaufene Geſchäſtsjahr auf 16 Proc feſt und beſtimmt
den 31 Oct als Tag der Generalverſammlung

Schwurgerichts Sitzung vom 11 October
Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichtsdirektor

Beiſitzer v Mittelſtaedt Amtsgerichtsrath Kindel Land
richter Gerichtsſchreiber Naſſe Referendar Staatsanwaltſchaft
v ger Ober Staatsanwalt Vertheidiger Elze Rechts
anwalt

Als Geſchworene waren ausgelooſt Giltemann Rentier aus
öhnſtedt Gläſer Rentier aus Trebitz Meißner Rentier aus
trenzNaundorf Müller Kaufmann aus Gerbſtedt Theuerjahr

Gutsbeſitzer aus Erdeborn Nagel Landwirth aus Trotha
Boltze Gutsbeſitzer aus Oſtrau Matthaet Landwirth aus Merſeburg Meiſter Kaufniann aus Merſeburg Fuß Kaufmann von
hier Fuhrmann Gutsbeſitzer aus Siersleben und Spilling
Rentier von hier

Vorgeführt erſcheint auf der Anklagebank des Mordes be
ſchuldigt der Fleiſcher und Obſtpächter Friedrich Wilhelm Grüne
berg aus Nehlitz Derſelbe iſt am 27 September 1840 geboren
evangeliſch 1870/71 Soldat geweſen ohne Vermögen und noch
nicht e Er iſt von mittlerer etwas hagerer Statur blaſſer
Geſichtsfarbe bartlos und trägt ſein ſchwarzes Haupthaar kurz

Der Angeklagte war mit einer gewiſſen Friederike
Fiſcher verheirathet aus welcher Ehe 6 Kinder im Alter von
15 bis 4 Jahren ſtammen Jn den letzten Jahren ſeiner nicht
gerade glücklichen Ehe litt der Angeklagte ſehr an Kurzathmigkeit
r hinderte ihn eine durch einen Sturz zugezogene Läh nung
an dem vollen Gebrauch ſeiner Glieder ſodaß ſeiner noch kräftigen
und rüſtigen Frau die Ernährung und Erhaltung der ganzen
Familie faſt allein zufiel Da nun ab und zu der Angeklagte
noch wegen Trunkenheit faſt gänzlich arbeitsunfähig war wurde
hierdurch vielfach Anlaß zu Mißhelligkeiten zwiſchen den Ehe
leuten gebildet die auch zuweilen in Thätlichkeiten ausarteten
wobei der Angeſchuldigte als der körperlich Schwächere den
Mißhandlnngen ſeiner Frau ausgeſetzt war Dieſe prügelte ihn
öfters durch und behandelte ihn in jeder Art und Weiſe hart
Jhre Geſinnungen traten einige Tage vor ihrem Tode zu Tage
als ſie bei einem neuen Zwiſt dem Beſchuldigten einen Strick
zuwarf mit der Aufforderung ſich aufzuhängen da er ſie und
die Kinder doch nicht ernähre

Derartige demüthigende Behandlung durch ſeine Frau in Gegen
wart ſeiner Kinder von Nachbarn und ſeinen Gehilfen mußte den
Beſchuldigten mit Haß gegen ſeine Frau erfüllen und es reifte in
ihm der Entſchluß ſich ihrer zu entledigen Er ſprach nunmehr
auch gegen verſchiedene Perſonen aus daß er ſeine Ehefrau er
hängen oder erſchießen wolle Den Entſchluß die Frau zu er
ſchießen hatte er ſchon längere Zeit gefaßt er hatte bereits Anfang
Juli d J einen dahingehenden Verſuch gemacht Jn jener Zeit
nämlich wurde er vom Bahnwärter Henze in Teicha betroffen

Lag doch ſelbſt wenn alle ſeine Angaben richtig nur zu
nahe die Befürchtung daß der leichtſinnige Patron der un
praktiſche Schwärmer das plötzlich ihm zufallende Erbe in
kurzer Zeit vergeuden oder verlieren und dann wieder ebenſo
hilflos daſtehen würde
Alle dieſe Bedenken waren gleichzeitig auf den alten Prak

tikus eingeſtürmt als er kühl ablehnend den ungeſtümen
Bittſteller zur Geduld ermahnte Die kurze Friſt hatte ihm
genügt Auf ſeine telegraphiſchen Anfragen waren von allen
Seiten die befriedigendſten Zeugniſſe eingegangen Unter dieſen
hatte ein ſeitenlanges Telegramm aus Hirſchberg den ent
ſcheidenſten Einfluß ausgeübt Daſſelbe ſtammte von einem
intimen Freund des Oheims in deſſen Familie ſich ſeit einigen
Wochen bereits Clara ſein einziges Kind aufhielt Daß
Dr Girnt dort Hausarzt ſei war dem Onkel bekannt
Dieſer war es ſchließlich der mit voller Hingabe bedingungs
los für den Freund eintrat

Aus alledem erklärte ſich leicht die ebenſo plötzliche als
glückliche Umwandlung des ledernen Philiſters, wie ſich Ohm
Ludwig jetzt ſelbſt lachend titulirte

Da haſt Du es, meinte er enblich ein guter Leumund
iſt doch kein ganz ſo werthloſes Ding wie die goldene Jugend
unſerer Reſidenzen behauptet

Wohl erwiderte der Neffe aber noch eine zweite Lehre
hat mein Abenteuer mir eingeprägt daß denen die Gott
vertrauen und ſie ſelbſt nicht verlaſſen alle Dinge zumbeſten
dienen Mußte ich doch durch Verluſte zum Gewinn durch
Verrath zur Liebe getrieben werden

Er hatte recht der Menſch ſoll nie verzweifeln
Wie oft müſſen wir durch die äußerſte Noth zur Ent

deckung und Entwicklung unbekannter in uns ſchlummernder
Kräfte gezwungen werden

r unſern Helden war nunmehr der Sorgenberg über
wunden doch nie mehr gelangte das angeborne Phlegmazur voüſtandin Herrſchaft über die einmal erwachte Energie

Jn Onkel Ludwigs praktiſcher Hand ordneten ſich ſeine An
gelegenheiten auf das befriedigendſte für alle Theile Niemand da
ſollte dabei zu kurz kommen weder Frau Fels noch Freund
Girnt deſſen Empfehlungen ver Nachfolger keine Schande
machen durfte auch nicht in ſeiner äußeren Erſcheinung

Vernehmen nach gegen das Vorgehen des Herrn Bürgermeiſters als er in der einen Hand die geladene

Verſammlung als Landtags Candidat für Stadt und Land der laſſ

von der magdeburger auf die thüringer Linie übergeführt ohne

linte die von ſeiner Frau
ebſterbude zu öffnen ver

reden n deſſeibe deſchoß Einſge
ſchuldigten das Gewehr abnahm und da e oßu ſhater ind Grüneberg der Frau von derſelben et

e

von innen zugehaltene Thür ſeinerſuchte Das vereitelte Henze die

ihr baldiges Ende an indem er drohte Nimm Dich in Acht
lange lebſt Du nicht mehr Schon ſeit Wochen hatte der An
eſchuldigte von ſeiner Frau kein freundliches Wort mehr ſondern
ets die bitterſten Vorwürfe gehört a letztere theilweiſe ſo

gar unbegründet waren ja ſie hatte ſich ſogar zu Thätlichkeiten
hinreißen und ihr körperliches Uebergewicht ihn empfindlich fühlen
aſſen
Endlich entſchlo Angeklagter ſeiner Ehefrau und ſichn n n Wäre konnte aber nur den erſten
eil ſeines Entſchluſſes ausführenDer Beſchuldigte hatte in en Jahre an der TrothaPlötzer

Chauſſee Flur Groitſch die Kirſchen gepachtet Am 22 Juli
waren ſeine Gehilfen ſowie ſeine Edhefrau dabei beſchäftigt
Kirſchen abzupflücken und ſtanden auf Leitern Er war ebenfalls
an einem Baume neben ſeiner Frau mit dieſer Arbeit beſchäftigt
dann aber als die letztere ihm wieder über ſein Trinken Vor
würfe machte heruntergeſtiegen Nachdem er bei den etwa 80
Schritt weiter beſchäftigten Gehilfen nach der Arbeit geftägt
kehrte er mit ſeiner Percoſſionsdoppelflinte in der ar woher
er dieſelbe ſo ſchnell genommen konnte nicht feſtgeſtellt werden
zurück ſtellte ſich in der Höhe des Baumes an dem ſeine Frau
ardeitete in einer Entfernung von 10 bis 20 Schritt auf der
Chauſſee auf legte das Gewehr deſſen Mündung er auf die
Frau richtete an die Backe und feuerte in dem Augenblicke einen
Schuß auf die Frau ab als dieſe auf ſeine Drebung er wolle
ſie todtſchießen ſich umwendete und ihm wie es ſchien ergeben
in ihr Geſchick zurief Schieß zu wenn Du es Dir nicht er
halten kannſt Die Frau wurde durch den Schuß getroffen
ſtürzte von der Leiter zur Erde und ſtarb hier nach kurzer Zeit
Gleich nach dieſer That verſuchte der Angeklagte ſich ſelbſt zu
erſchießen wurde jedoch hieran verhindert und bald darauf ver

aftetv ei der Obduction gaben die Obducenten übereinſtimmend ihr

Gutachten dahin ab daß der Tod der Frau unbedingt infolge der
durch einen Schrotſchuß verurſachten ſehr complicirten Ver
letzungen welche ſie für unbedingt tödtlich hielten erfolgt ſei
Beide Sachverſtändige hielten es nach dem Befunde für ausge
ſchloſſen daß der Tod durch den Sturz von der Leiter herbeige
führt ſei Die Schuß Verletzungen in einer Geſammtzahl von
etwa 40 wurden hauptſächlich am Kopf und im Geſicht vorge
funden Aus dem Obductionsbefunde ſei noch hervorgehoben daß
der linke Unterkiefer völlig zerbrochen der rechte Augapfel zer
ſtört und linkerſeirs am vorderen Rand der mittleren Schädel
grube ein Schädelbruch conſtatirt wurde An Geſchoſſen wurden
nur drei gefunden Der Angeklagte beſtreitet ſeine Ehefrau mit
Vorſatz getödtet zu haben er behauptet vielmehr er habe dieſelbe
durch den Schuß nur ſchrecken wollen und gar nicht gewußt daß
das Gewehr auch mit Schrot geladen geweſen ſei Die ange
ſtellten Ermittelungen haben jedoch ergeben daß Grüneberg ſeine
Ehefrau nicht nur mit Vorſatz erſchoſſen ſondern die Tödtung
auch mit Ueberlegung ausgeführt hat

Die gravirendſten Momente für den Vorſatz des Angeſchuldig en
bei der That bilden die verſchiedentlichen Aeußerungen deſſelben
unmittelbar nach der That Als ſeine Frau blutend und in
Todeszuckungen am Boden lag ſagte er nach dem Grunde ſeiner
Handlung Wage in Gegenwart mehrerer Umſtehenden Es
tſt ſo mein Wille geweſen, ſo ſollte es kommen, ſie hat mich
gereizt, ich konnte nicht anders Der Angeklagte hatte ſich
alſo bereits t Zeit mit dem ſchrecklichen Plane getragen
Der vom Beſchuldigten gemachte Selbſtmordverſuch der nur den
Zweck haben konnte ſich der verwirkten Strafe z entziehen bringt
das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit der vollbrachten That zum

Ausdruck Die Staatsanwaltſchaft ſah ſich denn auch veranlaßt
auf Grund aller dieſer Thatſachen das Schuldig wegen Mordes
gegen den Angeklagten zu beantragen Die Geſchworenen nahmen
jedoch an daß die Tödtung nicht mit e ergrag ausgeführt ſei
und ſprachen gegen den Angeklagten nur das Schuldig wegen
Todtſchlags aus Der Angeklagte wurde hierauf wie bereits
mitgetheilt auf Antrag der Staatsanwaltſchaft zu 10 Jahren
Zuchth aus und 10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Meteorologiſche Station

II Oct 10 U Ab 12 Oct 6 U Ma

Barometer Millim 749 21 746,47Thermometer Celſius 13 2 12,9Rel Feuchtigkeit 94 2 899 690

Wind S1 S1Am Morgen des 12 Oct wäßiger Thau
6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 8,2

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

11 Oct 8 Uhr morgens Weiteres Fallen des Barom über
dem nordweſtlichen Europa deutete auf das Nahen einer Depreſſion

Die Welt iſt einmal gewohnt dem Beſitz zu huldigen als
dem zuverläſſigſten Beweiſe für das Verdienſt So ſchloß
man auch in Hirſchberg von der koſtbaren Einrichtung dereleganten Equipage dem noblen Auftreten des neuen Arztes

auf ſeine bewährte Tüchtigkeit Daß er dennoch nicht ſtolz
und übermüthig ſondern herablaſſend und leutſelig gegen
Jedermann ſich erwies wurde ihm aber zu ganz beſonderem
Verdienſt angerechnet

Es war dem Oheim der wie ein Gott aus dunkler Wolke
auf dem Schauplatz erſchienen alles vortrefflich gelungen
es glückte ihm ſogar den öden Fleck in des Neffen Bruſt an
zubauen durch Hand und Herz ſeiner Clara die ihn zum
glücklichſten Gatten zum dankbarſten Sohne zu machen wußte
Nur in einem Punkte verließ ihn das Glück Er der arg
wöhniſche Sicherheits Commiſſarius hatte ſich nämlich in den
Kopf geſetzt mit ſeinem vertrauensſeligen Neffen und Schwie
gerſohne die Rollen einmal zu vertauſchen indem er die kühne
Behauptung aufſtellte Oliver v St Chr ſei kein gemeiner
Hochſtapler ſondern ein leichtſinniger und leichtlebiger viel
fach irre geleiteter und mißbrauchter Jüngling deſſen Rettung
er ſich zur Ehrenſache mache Dagegen beſaß Hinze jup
obwohl von ſeinem Wohlthäter Oheim und Schwiegervater
im Namen der Pietät zur Unterſtützung dahinzielender Be
mühungen aufgerufen den Muth ſeine Mithilfe in dieſer
Richtung zu verſagen Nun meinte der alte un wohl

elaunt ſo werde ich auch ohne Dein Zuthun ja ſelbſt gegen
Deinen Willen Dir das Material zu einem intereſſanten Roman

e P Enthüllung der Geheimniſſe des Penſiongtes der
Frau Fels

Onkel Ludwig iſt bis heute den Beweis f ſeine
tung ſowohl ſeinen Kindern wie der Welt ſchuldig geblieben
Alle ſeine Operationen in dieſer Angelegenheit blieben frucht
los obwohl ſie mit aller ihm eigenen Energie Umſicht und
Klugheit betrieben wurden Doch läßt er in ſeinem beharr
lichen Eifer nicht nach ſcheut kein Opfer und ſo iſt es immer
noch möglich da Freund Ernſt auch ein wenig ſchriftſtellert

ß wir Alle noch einmal überraſcht werden durch das
Schauerdrama Der es r Hauſes von St Cyr

nd e
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vom Ocean her und auf das
eingetretenen Regenwetters in öſtlicher Richtung Jn
europa hatten faſt keine Veränderungen ſtattgefunden die Tem

aiur war ſeſteren und etwas über normal e 764 0

ortſchreiten des in Britannien
Mittel

ordoſt mäßig bedeckt Hamburg 761 10 Oſt ſchwach bedeckt
Berlin 762 11 Süd ſtill Dunſt Wien 764 7 ſtill bedeckt
Trieſt 764 17 ſtill bedeckt München 764 9 ſtill halb bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

D Eisleben 11 Oct Vorgeſtern iſt am Bahnd amm der
FrankfurtBebraer Eiſenbahn zwiſchen Station Eisleben und dem

unnel bei Bude 44 eine ſo bedeutende Erdrutſch ung vor
daß ein von hier abgehender Schnellzug durch Noth

nale gewarnt wieder umkehren und auf dem zweiten Geleiſe
ahren mußte und ſeitdem überhaupt nur dies eine Geleis auf
ener Strecke fahrbar iſt Die Rutſchung geht bis dicht an die

Schienen und hat mehrere Bäume die am Fuße des Dammes
ſtanden umgeknickt andere ſammt den Wurzeln ein Stück fort

n s iſt indeß nicht jene Stelle der Bahn die einen
z Krebsſchaden derſelben bildet und ſchon Tauſende an

Geld und viele Lowrys Sand verſchluckt hat ſondern eine ganz neue
die bekannte gefährliche Stelle liegt bei Bude 47 am Saugrund
damme bei Wolferode die Rutſchung entſteht durch Flußlehm
und wird wahrſcheinlich eine gänzliche Verlegung des Bahnſtranges
erforderlich machen

M Erfurt 11 Oct Bereits ſind zwei volle Wochen ver
ſtrichen ſeitdem der Beſitzer der Lohmühle zu Arnſtadt
ſein 8zähriges Söhnchen durch die Hochfluth verlor Geſtern
fand man an dem Mühlwehr zu Biſchleben Stunden von
hier entfernt eine Kindesleiche angeſchwemmt welche der Be
ſchreebung nach identiſch mit jenem Knaben war Die ſofort
telegraphiſch herbeigerufenen Eltern erkaanten denn auch in der
Leiche ihr vermißtes Kind Der Jammer war ergreifend Die
Eltern nahmen ihr Kind mit nach Arnſtadt um es auf dem dor
tigen Friedhofe beerdigen zu laſſen Die diesjährige Roggen
ernte auf den Feldern des etwa 2 Stunden von hier entfernten
Dorfes Hohenfelden iſt ſo ſchlecht ausgefallen daß die dortigen
Oekonomen Holz c zur Stadt fahren und dafür Roggen zur
Ausſaat entnehmen Geſtern Abend kehrte ein auf der Hirſch
lache wohnender Mann in berauſchtem Zuſtande heim zerſchlug
ſämmtliches Küchengeräthe und Mobiliar und war eben im Be
griff ſeine Frau durchzuprügeln als dieſe entfloh und in die
e Arm der Gera ſprang Halbtodt wurde die Frau
wieder herausgezogen Die VPoltzet ſtiftete endlich Ruhe durch
Arretirung des liederlichen Menſchen Der lange dunkle
Eiſenbahntunnel außerhalb des hieſigen Schmidtſtedter Thores
iſt nunmehr gänzlich beſeitigt und heute wurde das Ausfahrt
geleiſe wieder freigelegt Sämmtliche 3 Geleiſe werden von heute
an benutzt Von Sonntag den 15 d an wird der proviſoriſche
Bahnhof der Sangerhauſen Erfurter Staatseiſenbahn für den
Perſonen Gepäck Eilgut und Viebverkehr geſchloſſen und
ſämmtliche Züge etztbenannter Bahn verkehren dann vom hieſigenLoletta ausAſchersleben 10 Oct Eine rege Thätigkeit entwickelt
unſer von Herrn Prof Braſack geleiteter Gewerbe Verein Der
Genannte hielt geſtern Vortrag über Einiges aus der Farbenlehre
mit Verſuchen und d Sticknuſter und Mittel zum
Reinigen und Aufpoliren der Möbel mit Verſuchen Der Ver
ein umfaßt eine ſtarke Mitgliederzahl und die Verſammlungen
werden ſtets gut beſucht

Oſterfeld 10 Oct Der geſtern hier abgehaltene Herbſt
markt er eine lebhafte Phyſiognomie viel Beſucher aber
wenig Käufer Zu dem Viehmackt waren angetrieben 70 Läufer
ſchweine welche pro Stück je nach Qualität mit 24 70 M be
u u In 33 Körben waren ca 160 209 Stück Saug

ar

t

chweine zu Markte gebracht deren Preis gering und ſinkend war
enn dieſelben wurden im Anfang mit 16 20 zu Ende nur

noch mit S bis 15 M pro Paar bezahlt Auf dem Zviebel
markt herrſchte hingegen bei reicher Zufuhr lebhafter Handel
aſcch hielten ſich die Preiſe gut

Nordhauſen 10 Oct Der Klempnerlehrling Bode
ſtürzte geſtern von einem Dache wo er mit der Anbringung
eines Abfallrohres beſchäftigt war ſo unglücklich herab daß er
in vergangener Nacht verſtorben iſt Auf der Bahnſtrecke
hinter Leinefelde im Einſchnitt wurde geſtern Abend der Strecken
h Ferdinand Rabe aus Hauſen überfahren und ſofort
getödtetA Zörbig 9 Oct Geſtern gab das hieſige Männerquar
tet t im Saale des Schloßgartens eine muſikaliſche Abendunter
haltung Was dieſelbe beſonders anziehend machte war die Mit
wirkung des Halle ſchen Zithervirtuoſen A Luft Die Vorfüh
rungen gelangen in vorzüglicher Weiſe und viele Nrn mußten
wiederholt werden Der Ertrag des Concerts iſt zu einem lokalen
Zwecke beſtimmt

O Wittenberg 11 Oct Am Montag wurde in dem Dorfe
Jüdenberg unter den Pfer den einer angeblich unter Führung
des Zigeunerkönigs Blum ſtehenden Zigeunerbande der Rotz
conſtatirt und die Geſellſchaft der eines ihrer Pferde bereits
auf der Landſtraße gefallen war deshalb angehalten Die Zi
geuner waren mit dem jetzt gefallenen Pferde ſchon ſechs Wochen
lang auf der Zafg und es muß deshalb in allen von ihnen be
rührten Ortſchaften und Ställen thierärztlich und polizeilich
recherchirt werden

Aus Genthin wird geſchrieben Jn dem nicht weit ent
fernten großen Dorfe Schlagenthin ließ der erſte Lehrer ein
noch junger Mann ein ziemlich erwachſenes Mädchen mehrere
Male vortreten und etwas an die Wandtafel ſchreiben Da das
Mädchen aber gleichgiltig gegen die Strafe war erhielt es einige
Streiche auf die Hand Kaum hatte es ſeinen Platz wieder ein
genommen als es todt umfiel Wie ſich nachher herausſtellte
waren bei dem vollblütigen Mädchen Blutadern geſprungen und
ein Herzſchlag eingetreten

Jn dem Orte Wilsbeck bei Aken brannten vor einigen
Tagen mehrere Wohn und Nebengebäude nieder Als ein Hand
arbeiter welcher auf dem Felde beſchäftigt war erfuhr daß ſein
Haus ebenfalls brenne brach er zuſammen und war eine Leiche

Leipzig 11 Oct Unter dem Protektorate der Königin
von gacdſen findet vom 1 bis zum 4 Febr im leipziger Kry
ſtall Palaſt die vierte deutſche rn edegeritang ſtatt

e Leipzig 11 Oct Ein ſehr unglücklicher Zufall hat
3 geſtern in unſerer Umgegend bei Probſtdeuben zuge
ragen Eine größere Anzahl hieſiger Rauchwaarenhändler

waren Jagdgäſte bei dem Kaufmann Lomer der die Jagd bei
Gaſchwiß gepachtet hat Bei dem Durchwaten einer Bahnſchleuſe
ging das Gewehr des einen Schützen Rauchwaarenhändler S
rotzdem es geſichert war durch einen Anſtoß an die Wand los

Die Schrotladung traf in ca 5 Schritt Entfernung einen
Treiberknaben in den Kopf und tödtete denſelben nach einigen

Die geſammte Jagdgeſellſchaft begab ſich ſofort zum
er
4 Bernburg 10 Oct Der Gemeinderath welcher geſtern

zu einer Sitzung verſammelt war ſandte aus Anlaß des Ge
burtstages der Herzogin Wittwe von Anhalt Bernburg
ein uckwun hege nach Schloß Ballenſtedt ab Dieohe Frau erwiderte dieſe Aufmerkſamkeit heute per Draht dur

olgende Worte Den Vertretern der Stadt Bernburg ſage i
meinen wärmſten Dank für die mir zu meinem Geburtstage aus

eſprochenen erneuten Beweiſe treuer Anhänglichkeit die ich mit
ken innigſten Wünſchen für die liebe Stadt und ihre Vertreter

rzen erwidere Hersegin von Anhalt Bernburg
der in Kürze für hieſige Stadt bevorſtehenden

chulbauten beſchloß der Gemeinderath die Aufnahme
Anleihe in Höhe bis zu

von
Hipyſichtli
größeren
einer mit 1 Proc zu amortiſirenden

000

Prinz Friedrich von Anhalt der zweite Sohn des
Herzoas hört jetzt während eines längeren Urlaubs von ſeinem
dern Regimente in München Vorleſungen an der Kunſt

ademie

rm n Meiningen iſt Dr Hans v Bülow bedenklich er
rankt

OCnnw ASRrR RGÜGGWEargseeeeleeeeeVermiſchtes
Eiſenbahnzuſammenſtoß Auf der London und North

weſtern Eiſenbahn zwiſchen Birmingham und Sutton Coldfield
fand am Montag zwiſchen zwei Perſonenzügen ein Zuſammenſtoß
ſtatt in Folge deſſen ſechs Perſonen darunter der W des
von Sutton kommenden Zuges ſchwer und etwa zehn Perſonen
leicht verletzt mehrere Waggons gänzlich zertrümmert wurden
und das Geleiſe ſtarke Beſchädigungen erlitt ſodaß der Verkehr
mehrere Stunden unterbrochen war Der Unfall wird falſchen
Signalen zugeſchrieben

Zum Schiffbruch des Herder meldet der Telegraph
heute weitec daß der geſcheiterte Dampfer in der Montagnacht
in tieferes Waſſer geſunken iſt man befürchtet daher daß nicht
ſoviel Ladung zu retten ſein wird als man urſprünglich erwartete
Das Schiff iſt Bergern übergeben worden welche die Ladung
nunmehr herausſchaffen

Zur Verhaftung des Bankiers Sternberg meldet
uns Hirſch s Telegraphenbureau in Berlin die bisherigen
Ermittelungen hätten als das Wahrſcheinlichſte ergeben daß die
Unterſuchung gegen Sternberg durch Weiberintriguen veranlaßt
ſei Rechtsanwalt Dr Sello der Vertheidiger des Jnhaftirten
habe die Jntriguen ſo weit aufgeklärt daß die Freilaſſung des
Angeſchuldigten in den nächſten Tagen erfolgen könne Jn dieſem
Falle werden ſelbſtverſtändlich keine Veränderungen in der Leitung
der Geſchäfte der Vereinsbank eintreten im entgegengeſetzten Falle
m ſofort für die geeignete Vertretung Vorſorge getroffen

erden
Attentat auf die berliner Börſe Am Dienstag

erhielt der Direktor des berliner Maklervereins einen Drohbrief
welcher eine Dynamitſprengung der Börſe für Mittwoch um
1 Uhr in Ausſicht ſtellte Vor Kurzem ſpukte bereits eine
ähnliche Geſchichte Eine weitere Bedeutung iſt der N8 zu
folge dieſen frevelhaften Scherzen nicht zuzuſchreiben

Großer Juwelendtebſtahl Jn Liverpool wurde in
dieſen Tagen der Laden des Juweliers White erbrochen und um
Geſchmeide im Werthe von 1,000 Pfd Sterl beraubt

Todesfälle
Der frühere langiährige fortſchrittliche Abgeordnete Louis

Donalies Gutsbeſitzer auf Milluhnen in Oſtpreußen iſt am
9 d im 59 Lebensjahre geſtorben D vertrat ſeine Heimath
den Wahlkreis Stallupönen Goldap Darkehmen von 1863 66
und von 1870 79 im preußiſchen Landtage wo er ſich beſonders
an allen Verhandlungen welche die Land wirthſchaft und Pferde
zucht betrafen lebhaft betheiligte

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 11 Oct Die auswärtigen Börſen

namentlich Paris meldeten geſtern feſte Haltung und theilweiſe
Kursaufbeſſerungen Hier war man nicht gewillt ſich der zuver
ſichtlichen Tendenz von London und Paris anzuſchließen und eher
geneigt die öſterreichiſche Budgetvorlage zum Motiv einer Zurück
haltung zu machen Dieſe ubte auch nach kurzer Zeit einen Druck
auf die Kurſe aus die anfänglich generell die geſtrigen und
zwar zum Theil weſentlich überſchritten Gleichzeitig tauchten
Befürchtungen wegen einer Diskontoerhöhung der öſterreichiſch
ungariſchen Bank auf denen eine Mitwirkung an den Kurs
rückgängen zugeſprochen werden darf Kreditaktien ſetzten zu 538
geſtern 535 ein und wichen auf 536 Commanditantheile eröff

neten zu 2077/s geſtern 206,40 hoben ſich unter regen Umſätzen
auf 208 und ſanken ſpäter auf 207,60 Die günſtige Meinung
für Commandit Antheile hängt vielleicht mit den Nachrichten
über die Bebauung des Kurfürſtendammes zuſammen Fran
zoſen zogen 2 M an dagegen büßten Lombarden zu 246
243 I Mark gegen geſtern ein Andere öſterreichiſche
Bahnen wieſen Kursabſchwächungen auf Oberſchleſiſche Bahn
aktien zogen Proc an Jm Ganzen war das Geſchäft in
dieſen Papieren ſehr mäßig nur Marienburger und Oſtpreußiſche
verkehrten lebhaft und zu ſchwankenden Kurſen Schweizeriſche

Bahnen ſchwach beſonders Nordweſt Montanwerthe dokumentirten
Feſtigkeit auf Steigerung der Glasgower Preiſe und beſſere Ziffer
der Verſchiffungen Türken waren ſteigend andere fremde Renten
ſtill Ruſſen gegen geſtern abgeſchwächt Jn dem weiteren Ver
laufe der Börſe herrſchte wie ſchon telegraphiſch gemeldet Ge
ſchäftsſtille vor Die Haltung befeſtigte ſich auf höhere Londoner
Notirungen Die Kurſe zogen theilweiſe an Schluß fſt aber ſtill

Der Reichsanz veröffentlicht ein Privilegium wegen
eventueller Ausfertigung auf den Jnhaber lautender Anleihe
ſcheine der Stadt Suhl bis zum Betrage von 400,000 M
Die Anleihe dient zur Deckung der von der Stadtgemeinde Suhl
zu tragenden Koſten des Grunderwerbs für die Eiſenbahnſtrecke
SuhlGrimmenthal der Staatseiſenbahn ErfurtSuhl Ritſchen
hauſen ſowie behufs Rückzahlung einiger älterer Schuldkapitalien
und wird mit 4 Proc verzinslich dem Reichsinvalidenfonds ent
nommen

Dividende Der Verwaltungsrath der Chemiſchen
Fabriken Harburg Staßfurt ſetzte die Dividende auf
11 Proc feſt BerlinAnhalttſche Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft
6 Proc Die Direktion hatte dem Aufſichtsrathe 6 Proc
vorgeſchlagen

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 12 Oct

Preiſe mit Ausſchluß der re Weizen 1000 Kilo Mittel
qualitäten 163 177 Mark feinſter bis 198 Mark feuchte
Sorten 140 155 M Roggen 1000 Kilo 153 163 M feuchter
und ausgewachſener weſentlich billiger feiner alter über Notiz
bezahlt erſte 1000 Kilo Land 155 170 Mark
Chevalier 175 185 extrafeine bis 190 M Auswuchs
waare 100 120 M Gerſtenmalz 50 Kilo 15,00 15,50 Mk
Hafer 1000 Kilo 132 bis 142 Mark Hülſenfrüchte 1000
Kilo Victorigerbſen gute trockene Waare bis 230 M bezahlt
abfallende Sorten weſentlich billiger Linſen 50 Kilo bis 23 M
Kümmel 50 Kilo 25 M ais 1000 Ki ohne AngebotOelſaaten 1000 Kilo Raps ohne Geſchäft ohnſamen 50 Kilo
blauer bis 28,50 M Stärke 50 21,50 gefragt
Spiritus 10,000 Liter Proc loco behauptet Kartoffel
52,50 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Ko 30,25 Mbezahlt Solaröl 50 Kilo 926 9,50 M Malzteime 50 Kilo

e 4,50 hieſige 5,30 M Futtermehl 50 7,50 7,75
ark Kleie Roggen 50 Kilo 5,50 Mark Weizenſchale
7 e 3 m Weitzengrleskleie 5 M Oelkuchen 50 Kilo loco 7,25

Halle 12 Oct Langes Roggenſtroh von 22,50 25 50 M
pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M pr 1200 Pfd
e t 4,60 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,50 bis

Bericht von H Wagner Sohn Halle 12 OctoberDie beſſerer di hielt auch heute an und es waren einzeln
etwas höhere ſe zu erzielen Man r Weizen 12 Säcke
à 85 Ko br 180 186 M feinſter 189 195
mittlere Waare 160 179 geringere 120 158 M
Rogagen 12 Säcke à 84 Ko br 156 162 alter höher
feuchter ausgewachſener 120 144 Mark Gerſte 12 Säcke à
75 Ko br 150 156 beſſere 159 168 M feine und Che
valiergerſte 171 180 feuchte S ausgewachſene und beregnete
96 144 Mark Hafer 12 Säcke à 50 Kilobr 93 bis
96 Mart neuer und fremder 78 bis 90 Mark Victoria

unter Noliz Raps 12 Säcke
2 Säcke à 76 Kilo br 225 M

Deutſche und ausländiſche
Fonds u Staatspapiere

Deutſche Reichs Anleihe 101,60 8

44 8 Conſ Anleihe 104,3
48 do 101,10 bz
34 z StaatsSch Sch 99,0 bz
Präm Anleihe 1855 147,1 63
Kur und Neum Pfdbr 95,50 G
4 Sächſ Pfandbr 100,90 G
48 do Rentenbr 10,95 G

Goth Gr Präm Pfobr 117,0 6
Dtſch Gr C B Pfobr 108,00 B
Prß Ctrb Pfandbr 1 4 OtzB
do Hyp Act B III 102 0 bzG

Rufſ BodenCredit 81,60 bz
do Central Bd Pfd 70,25 B

5 z Amerik Bonds fd
Oeſt PapierRente 65,60 G
do SilberRente 66,25 bz

4 z Ungar GoldRente 74,5 bz
Jtalieniſche Rente 89,20 W
s z Rumänier 96,60 bz
5 4 Ruſſ Engl 1872 85,75 bzG
5 Ruſſ Anl v 1877 83,75 z
18 do v 1860 70,80 bzB

Erſenbahn Stamm Actlen

BergiſchMärkiſche 125,70 B
Berlin Anhalter 153,10 G
BerlinGörlitzer 35,10 G
Berlin Hamburger 367 0 G
HalleSorauGuben 17,90 bz
wigd Halberſt St Pr B

do do OMarienburg Mlawka 126,90 bz
do per ult 127,75 bz

Oberſchlefiſche A u O 257,50 bz
do Liät B gar 195,75

Oſtpreuß Südbahn 79,60 bzG
do per ult 80,0 bz

PoſenCreuzburg 23,90 bzG
do 88,60 bThüringer Lit A 212,90 bz

do B gr 101,80 G
do CWeimar Gera gar 42,90 B

Werra Bahn 94,80 bzSaalbahn St Pr 78,75 bzG
KaſchauOderberg 62,50 be G
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 60,00 G

EiſenbahnPrioritäts Actien
und Obligationen

34 Brg Märk III A 92,60 bzv
34 do III B 92,60 bzB
J do V 101,70 G44 do VI 102 70b G45 do VII 102,40 bzB
44 do VIII 101,70 bz
5 de IX 105 2044 do Dt Soeſt II
44 do Nordbahn 1602 00 G
44 Berlin Anhalt 102,00 G
44 Berlin Dresden gr 102,25 bzG
14 Berl Görlitz conv
44 Berl Hamb III cv 102,75 B
44 Berl Ptsd Mgd D 103 0 G
4 Berl Stettin gar 100,50 B

Z2fte 11 Oct Ab
Trotha 11 Oct Unterh 3,64

Elbe

do amerikaniſcher M

Unſtrut Artern 11 Oct am
11 Oct Magdeburg 3,26 To

292 Roßlau 287 Barhy 3,68 Drerden 1

Erbſen 12 Säcke à 90 Kilo br 210 228 M 4 Waare
à 76 Ko br

Mais 1000 Kilo Donou
Lupinen pr 1000 Ko

Berliner Börſe vom 11 October
44 MainzLudw g env 100,10 G
5 do 1878 1 II r0 ,0 r4 do conv 99,90 b
4 Niederſchl Märk I 10 50 B
34 Oberſchl E gr
45 do 45 Lit H gr 102 50 G
4 do Em v 73 100,10 G
44 do do 79 1C5,25 bz
45 do do 80 103,404 Rechte Oder Ufer 108,05 S
4 Rh Naheb gr I II 99,90 G
4 Thüringer I 10,25 G

do IV 102,25 B
45 do VI 102 25 Bs DuxBodenb II 805,70 bzG

5 do III 1e3,50fr Dux Prag 86,50 G
5 Gal CarlLudw 85,80 bzB
5 KaſchauOderberg 83,10 bz
s do Gold 99,90 bzG
5 Kronpr Rud 72 85,75 bz
s Lemb Czernow IV 82,20 G
3 Oeſt Fruz Stb alte 385,75 B
3 do 1874 378,09 G
s do Ergänzung 367 0 G
5 Oeſterr Nordweſtb 88,20 B
3 Südöſt Bahn Lmb 286,00 G

5 do Obl 101,40 bzö Ung Galiz Nrdoſtb 78,10 bz
5 do Gold 97,60 bz
5 CharkowAzow 92 0 B44 Jwangor Dombrw 80,25 G
5 KozlowWoroneſch 95 60 bz
5 Kursk Kiew 89,10 bz5 MoscoRjäſan 102,00 bz
5 do Smolenst 9340 bz
5 RjäſanKozlow 100,10 G
4 Ruſſ NicolaiOblg 77,00 B
s SchujaJwanowo 90,75 G
5 WarſchauWien IV 94 75 bz
5 do V 93,25 bz

Bank und Jnduſtrie Actien
Darmſtädter Bank 157,90 bzB
DiscontoCommandit 207,20 bzG
Leipziger Credit Anſtalt 158,5 bz
Magdeb Privatbank 11675 b
Meininger Cred Bank 92,00 b G
Oeſter Credit Anſtalt
Reichsbank 149,00 G
Sächfiſche Bank 122,75 bzG
Schleſ BankVerein 108,75 bzw
Weimariſche Bank 94,25 G
Defſauer Gas 167,75 t zB
Laurahütte 134,50 bzG
PhönixBergwerk Lit A 93,20 b G

do B 41 0 bzGDortmunder Union 34,00 z
Bochumer Gußſtahl 92 0 bzB
Hörd Hütt V conv 113,10 G

Wechfel

Amſterdam 100fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 171,20 bz
Petersb 100 S R 3 W 202,75 bz

Zinsfuß der Reichsbank

44 Braunſchw Eiſenb Wechſel 5 Lomhard s
4 t t Gold Silber und Banknoten
4 Köln Minden IV 100,60 bzB Sonuvereigns 20,38 G
44 do VI 104,60 b Engl Banknoten
44 do VII 102,0 B 20Franes Stück 16,22 bz
44 HalleSor v St g 1016 G Dollars 4,20 G
44 Mgd Hlbſt 1865 Jmperials
44 do Leipzig A 103 50 bz V Banknoten 80,80 bzG
4 do do B 100,50 B eſterr do 171,45 bz3 do Wittenberge 83,7 G l Rufſ do 203,60 bz

Leipziger Börſe vom 11 October

Zf Kgl Sächſ M 3f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 533381,00 bz 4 Staatsanl 1869 33
s do 1000 81,00 bz 4 do 1870 183160 35 bz
3 do 500 81,00 bz 4 do 1867 ab 59 500 101,25 z
3 do 50081,00 G 3 Landrentenbr 95,15 P

Thlr 4gMansf Gw 1882 99,75 P
3 Staatsanl 1830 188399,00 G 43 do 101,75 Gs do 1830 38899,00 G 45 do 13879 103,25 G
8 do 1855 160 90,55 P 5 do 1878 101,25 G
4 do 1847 500 101,00 G 15 do Em 1875 104,00 G4 do 1852 68 500101,3563 442pzStadtob 1868 102,85 G
4 do 1869 500 101,25 b 45 do 1876 103,90 bz
37 Eiſenb St Act Div We e uS Altenburg Zeitz 166,00 P 1882 Stamm Prior

e e n75 Böhm Weſtb 54 g 132,30 P L M f Schtend 158,00
7 Buſchtiehrad Lit 143,00 6 e ob2 d 6 76 n Be 12425 8s DuxBodenbach i Weg en o
5 Frauz Joſ B 539 82,5 DFrauzJoſ B 53g 82 44 Zehn

A s Böhm Nordbahn 87Ttſenb St P 5 do Em 1871 8725 6
7y Altenburg Zeitz 149,25 5 Buſchtiehr Ndw 86,4 bz
5 CottbusGroßenh 126,10 G 5 do Em 187186,09 G
6 Dur Bodeub Lit A 5 do 1387286,75 G6 do B181,00 G 5 DuxBodenbach 86,00 G

34 HalleSor Guben 89,00 G 5 d Em 187186,00 P
5 13874 103,50 PBank u Crd Act 4 GrazKöflacher 77,25 P

9 Allg D Cr A Lpz 158,00 kz 6 do 83,25 G
9 Dresdener Bank 138,60 G 5 do Em v 1872 83,25 G

74 Leipz Bank 1139,00 G 5 KaſchauOderberg 83,80
do Kaſſen Verein 105,75 G 5 d feo Z 86,75 P

s do Disc Geſellſch 108,75 5 do II Em ſco Z 86,5 P
s Sächſ Bank 122,75 5 Prag Turnau 86,75 G
5 Weimar Bank nene 94,90 G s do Em 1870 86,75 G
0 Zwickauer 78,50 G 5 do TEm 1874

Waſſerftands Nachrichten
Saale Unterh 2,46 12 Morg12 n 3,54 r t
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Einen grofzen Poſten

Doppel Lustre
zu Hanskleidern paſſend

Berliner Elle 30 20 Pfg ſowie
Alpacea Doppel Lustre
Ia Onual Berliner Elle 50 Pfg offerirt

M M Goldschmidt
grofte Ulrichſtraße 17

f h i
i d Kinder 15 30 u 40 einen großen Poſten feine Kapottenwollene Hemden für Herren und Damen Unterbeinkleider

und Flanellhemden nur 1 Flanell Beinkleider für Damen u Kinder
von 75 3 an geſtrickte wollene Jacken und Weſten von U an ſei
dene und wollene Halstücher für Herren und Damen von 40 an Gar
dinen in Mull Zwirn und Tüll Bettdecken Tiſchdecken Tiſchtücher
Handtücher Staub u Wiſchtücher Taſchentücher Scheuertücher
ſowie ſämmtliche Leibwäſche für Herren Damen und Kinder zu fabelhaft
billigen aber ſtreng feſten Preiſen einzig nur in

Fenchel s Berliner Commangdite
Rathhausgaſſe 16

Zum Schulanfang
Säwmtliche Schulutenſilien zu billigſten Preiſen

Bleiftifte Federhalter Schreibhefte in allen Liniaturen en grosSchon bei geringen Poften vergüte Pferdebahntour

G E MKrause Leipzigerſtraße 31 am Thurm

s Wilh Tscheuschner z
SS Apotheker in Bohrau
s Kreis Strehleny SS S empfiehlt den Herren Landwirthen ſeine ſeit 12 Jahren als S

S S vorzüglich anerkannten S
e eS Bohrauer P hosphor Pillen S

S S als das wirkſamſte einfachſte und billigſte Mittel zur S

S Vertilgung der Feldmänſe S
S De Poſtpackete franko gegen Einſendung von 6 Mrk e

Behörden und landwirthſchaftliche Vereine S
erhalten ſehr bedentende Vortheile

Wegen Aufgabe des Geſchäfts
Groher Möbel Ausverkauf

Um in kürzeſter Zeit mein bedeutendes Möbel Lager zum Selbſt
koſtenpreis zu verkauſen biete den her zur hre er

t kaufenverkäufern Gelegenheit ganz gediegene
Gebe jede gewünſchte Garantie

G Schaible Rlausthorſtraße 16 Halle aS
Bitte auf meine Firma zu achten

Neben meinem seit 10 Jahren mit gutem Erfolg
betriebenen Privatunterricht
inm der Damenschneiderei für junge

Damen aus höheren Ständen
beabstichtige ich vom 15 October cr ab jungen an
ständigen Rädehen auch solchen welche einmal
spàäter die Schneiderei betreiben wollen noch be
sonderen Unterricht gegen wässiges Honorar unter
günstigen Bedingungen zu ertheilen Gefällige An
meldungen nimmt täglich des Nachmittags entgegen

Unterricht in Damenschneiderei

S a/S r Nr 33 part S
Auckion von landwirthlchaftlichem

Inventar
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſoll Mittwoch den 18 October er

Vormittags 10 Uhr im Westfeld ſchen Gehöfte in Nauendorf a P
GBahnſtation ſämmtlich vorhandenes lebendes und todtes Wirthſchafts Jnventar
öffentlich meiſtbietend zu den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden Zum Verkauf kommen

2 junge Ackerpferde 5 und 6jährig Schimmel 10 Stück Rind
vieh mehrere hochtragend 1 Häckſel und I Futtermaſchine 2 ſehr gute
Leiterwagen 3 Pflüge 2 Paar Eggen 2 Krümmer 2 Glieder
1 Ringel und 1 Glattwalze 1 Getreidefege 1 Jauchenwagen nebſt

Faft 1 Rolle Fr Hüther
I Klaſſe ſowie die ſchwerſten Vork
shire ſchen Engliſchen Arbeitspferde

were weit übertreffenddie Ardenner an S
bei mir ein
Wilhelm Trautimnanmm Luerfurt

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Amalie W oeller

Donnerstag den I2 October trifft
eine große Auswahl Däniſcher Pferde

Elegante

Herbſt Umhänge und
Regenmäntel

in größter Auswahl und den neueſten Facons
verkaufe ich von hente an zum Solhstkostenpreis

C F Mennicke Iipz Str 100
Mein Geschäftslokal befindet ſich jetzt

Grosser Schlamm 4 I Nage
im Hause des Herrn Jul Winzer

Verkauf auch im Einzelnen z ngroereisen

Bernh Sommer
Leinen Handlung und Wäsche Fabrilc

e Halle Montag den 23 und Montag den 30 Oetober er
Abends 7 Vhr

im Saale des Volksschulgebäudes
Zwei historische Concerte

für vierhändige Olaviermusik auf 2 Flügeln
veoranstaltet von

Herrn Kapellmeister O Reinecke und Herrn A FEibenschütz
aus Leipzig

Billet Verkauf bei W Karmrodt Musikaliephandlapg Barfässerstr 19
Sperrsitzplätze zu beiden Concerten à 4 Mk für jedes einzelne Concert
à Mk 2,50 nicht nummerirte Billets à Mk 1,50

Wählerverſammlung
J Sonntag den 15 October Nachm 4 Uhr

findet im

Schützenhauſe zu Cönnern
Meine allgemeine liberale We hler Verſammlung zur Beſprechung der

Landtagswahl ſtatt wozu Herr Oberamtmann Spielberg Wolkftedt ſein
Erſcheinen zugeſigt e

Es werden hierdurch die liberalen Wähler aller Schattirungen freund
lichſt eingeladen Das liberale Comité

Bürger Verein für gtädtische Interesven
Wegen der Vorwahlen für das Abgeordnetenhaus findet unſere

Wochensitz unFreitag den 13 d Mts Abends 8 Uhr im ſtatt
Der Vorſtand

Plissé Brennereivon Frau Dietze gr Ulrichſtraße 10 Tr io Concer te
jeden Freitag in Prinz CarlDammendorf Leipziger Platz

Sonntag den 15 Oktober zum
Montag in der Aetien

Pocal und Inſtrumentalconcert
gegeben von dem Geſangverein Liedertaſei aus Brehna ladet freundlichſt

Hemden Weſten ein 5 fautseh
nterjacken Unterhoſen Nach dem Concert BallAnfang 7 Uhr

g Nähe der Univerſität undmen in z Gaſthof I inz an den
Gaſthof zu ronprinz 2 UhrE Bernsteinjr nen en eWarkt Rother Thurm 101 ngeradeüber der Hirſchapotheke

Wiederverk Engrospreiſe

Niemand
ſo billig

S zu verkaufen wie e
P Bernstein jr

Enm gros En detail
Herren

WinterUeberzieher von 12
bis zu den allerfeinſten

I WinterStoff Anzüge v 16
her Se v 11RWinter Stoff Hoſen v 5
WinterStoffjaquets Joppen

Weſten ſehr billig

I Für Knaben
RREWinter Anzüge v 2 50 4

bis zu den eleganteſten
Kaiſermäntel Paletots billig

Für Arbeiter
I Weltberühmte

Echte Hamburge
Federhoſen

aus der Fabrik von
P Cohné Sohn Hambur g

jeden
brauerei Steinthor

Anfang 8 Uhr Abds Entree 50
Abonnement Dutzend Billets zu

z ſind in beiden Localen zu
aben

Restaurant Rosenthal

e etabends W Ball wozu ergebenſt
einladen
Hess Königlicher Muſikmeiſter a DGaſtwirth Gustav Kisentraut Restaurant Eberhardt
Strenz Naundorf Heute Freitag Abend Eisbeine

i i mit Erbspurreé und SauerkohlCylinder Tampenſchirme n dige Etage Se ren Aehwelneges Stiftungsfeft zur
in Vtzd zu außergewöhnlich billigen Vorfeier des Geburtstages Sr Königl pöke ſleiseh warm
zreiſen A Knabe gr Hoheit des Kronprinzen am Sonntaggr Schlamm en 15 October durch Aufeug Me

növer und Ball und ladet hierzu erge
benſt ein Der Vorſtand neneRoIIsdor f Familien Nachricht

Sonntag den 15 d Mts ladet zum Statt beſonderer Meldung
d di Heute früh 4 Uhr verſchied ſanftWeinfeft und Ball h nach langen Leiden wein inniggeliebter

Mann unſer guter Vater Schwieger
Restaurant Starke We eim Brgemer
t ein klehek Berrecgeg e r ee e mmer zu den 11 OctoberLergeben s Die kiefbetrübten Hinterbliebenen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e
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